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O Unbekannt

O Unbekannt, der in den Blumen blüht,
um dessen Reich mein Wirken sich bemüht:
mein letzter Atemzug ist dir geweiht;
mein letzter Wille will die Ewigkeit.

Denn hier ist meines längern Bleibens nicht;
ich brauche mehr als einer Blume Licht,
und außer Himmel, Erde, Regen, Wind
auch jene Dinge, die beständig sind.

O Namenlos, durch den die Sonnen glühn,
in dessen Namen uns die Sterne blühn:
senk dich herab, geheimer Glanz der Nacht,
dennn sieh, mein Leben ist in dir vollbracht.

Hermann Hiltbrunner

Dem Gedichtband «Wenn es Abend wird» entnommen.
(Artemis-Verlag, Zürich)


	O Unbekannt

